
 
 
 

 

Gern laden wir zur Online-Veranstaltung ein 
 
 

Kick-Off Talk „Queer-Papier: Junge LSBTIQ*-Geflüchtete in 
der Sozialen Arbeit - Intersektionale Lebensrealitäten, 

Herausforderungen & Handlungsempfehlungen für 
Fachkräfte“ 

 

Dienstag, 26. September 2023 - 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
 
 

Flüchtlingsunterkünfte sind für junge lesbische, schwule, bisexuelle, trans*, intergeschlechtliche und queere 
(LSBTIQ*) Geflüchtete häufig Angsträume. Sind sie dort geoutet, erleben sie sehr häufig Gewalt. Es gibt 
kaum Unterstützungsangebote, die junge LSBTIQ* stärken und gegebenenfalls mit den Familien in den 
Dialog treten. Zudem sind Schutzkonzepte, die auch minderjährige LSBTIQ*-Geflüchtete mit einbeziehen, 
selten. 

Wie können Fachkräfte in Unterkünften, und vor allem in der Kinder- und Jugendarbeit, junge LSBTIQ*- 
Geflüchtete stärken? Was sind ihre spezifischen Herausforderungen in den Bereichen Gesundheit, 
Unterbringung oder in der Selbst-/Identitätsbildung?  

Mitwirkende  

Alva Träbert (Referent*in für besondere Schutzbedarfe & Advocacy - Bundesweite Arbeitsgemeinschaft 
Psychosozialer Zentren für Flüchtlinge und Folteropfer e.V.)  
Daniela Rohleder (Projekt: Netzwerk geflüchtete Mädchen* und junge Frauen* - Bundesfachverband 
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge e.V.). 

Beide Referent*innen gehören auch zu den Autor*innen des neuesten LSVD Queer-Papiers „Junge 
LSBTIQ*-Geflüchtete in der Sozialen Arbeit - Intersektionale Lebensrealitäten, Herausforderungen & 
Handlungsempfehlungen für Fachkräfte“. 

Mit den Queer-Papieren möchte der LSVD den professionellen und diskriminierungsfreien Umgang mit 
Themen der sexuellen und geschlechtlichen Vielfalt bei Fachkräften fördern, Tipps und 
Handlungsempfehlungen im Umgang mit LSBTIQ*-feindlichen Äußerungen aufzeigen. Die „Queer-Papiere“ 
können Sie sowohl online als PDF herunterladen als auch in gedruckter Form kostenfrei bestellen unter: 
koordinierungsstelle@lsvd.de oder online unter diesem Link: www.lsvd.de/de/ct/8503  

Die Veranstaltung wird vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. 

Für die Teilnahme an der Online-Veranstaltung werden keine Beiträge erhoben. 

Hier geht es zur Anmeldung 

Verantwortlich für inhaltliche Fragen 
Borris Diederichs, jugendhilfe(at)paritaet.org, Tel 030 / 246 36 328 

Verantwortlich für organisatorische Fragen 
Sabine Haseloff, jugendhilfe(at)paritaet.org, Tel. 030 / 246 36 327 
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